
TV Engen – Abteilung Leichtathletik 2015 
Erfolgreicher Sport mit viel Spaß 

 

Jahresbericht der  Abteilung Leichtathletik zum Jahr 2015 
 

Das Trainingslager,  die Bezirksblockmehr-
kampfmeisterschaften, die Kinderleicht-
athletik und VR-Talentiade fanden alle  von 
März bis Mai statt. Die Jahresabschlussfeier 
war wieder im November. Dazwischen lagen 
viele Wochen mit Training und Wettkämpfen 
bis hin zu Deutschen Meisterschaften. Dazu 
lief über das Jahr die Kooperation mit dem 
Gymnasium Engen, der F-Kaderstützpunkt-
training und die Sportabzeichenabnahme 
während der Sommersaison (Mai-September).  
 
Das Trainingslager Ende März bis Anfang 
April war wieder ein Highlight in unserer 
Abteilung. Die Jugend U18 bis Aktive war mit 
den Trainern Gudrun Dor und Winfried Herzig 
dieses Mal mit einer kleineren 
Gruppe in Tenero im Tessin. 
Das Wetter war wieder super, 
sogar recht angenehm warm, 
genauso gut wieder das Essen 
in der Mensa. Auch das Training 
war sehr effektiv und mancher 
Schweißtropfen floß in der 
warmen Frühlingssonne der 
Südschweiz am Lago Maggiore. 
Auch ein Ausflug durfte nicht 
fehlen. Dieses Mal führte uns der 

Weg nach Bellinzona mit den drei Burgen und 
der schönen Innenstadt. Es wurde neben dem 
Training viel gespielt wie z.B. Tischtennis, 
Volleyball undTennis. Auch die Abende waren 
mit Gesellschaftsspielen sehr lustig.  
 
Die Trainingsgruppen: 
Die U8 und U10 trainierten bei Carolin Ort und 
Tatjana Czombera. Die U12 trainierten bei 
Kathrin Haas, Sportlehrerin am Gymnasiums 
Engen, die mit Isabel Meier-Lang inzwischen 
Unterstützung bekommen hat. Die U14 und 
U16 wurden von Jochen Hock, Christoph 
Herzig, Isabel Meier-Lang und Philipp Gaiser 
betreut. Zur neuen Saison gab es Wechsel. Die 
U16 wechselten zur Gruppe von Gudrun und 

Winnie, die U14 übernahm Christoph 
alleine. Thomas Kamenzin hilft ihm 
dabei. Die Gruppe von Kathrin Haas 
trainiert jetzt wieder zweimal.  



Bezirksblockmehrkämpfe, 
Kinderleichtathletik 

und VR-Talentiade im Hegau-
Stadion 

Zwei erfolgreiche 
Sportfeste 

Die VR-Talentiade ist eine Baden-
Württembergweite Veranstaltung zur Sichtung 
von Talenten in vielen sportlichen Disziplinen, 
die von den Volks- und Raiffeisenbanken 
unterstützt wird. Grundschülerinnen und -
schüler der umliegenden Schulen (Stockach, 
Engen, Hilzingen, Mühlhausen-Ehingen, 
Welschingen und Winterspüren) nahmen mit 
ihren Lehrern und Eltern am 25. März daran teil 
und hatten viel Spaß bei 6 alternativen 
Disziplinen. Wir hoffen, dass das Interesse an 
der Leichtathletik geweckt werden konnte. 
Das Gymnasium Engen betreiligte sich nicht 
nur mit den Fünftklässlern am Sportfest, 
sondern stellte viele Helfer und trug so zum 
guten Gelingen dieses kooperativen 
Sportfestes zwischen dem Verein und der 
Schule bei. Herr Sprenger von der Volksbank 
Schwarzwald-Baar-Hegau war bei der 
Siegerehrung mit von der Partie und 
gemeinsam mit Marita Kamenzin, der 
Vorsitzenden des TV Engen und Ulrike Henkel, 
Vorsitzende vom Förderverein der 
Leichtathletik ehrten sie die siegreichen 
Sportler. 
 
Die Bezirksblockmehrkämpfe und die 
Kinderleichtathletik am 02./03.05. ware zwei  
erfolgreiche Veranstaltungen zwei Tage 
hintereinander zu Beginn der Saison. Ein Dank 
gebührt allen, die zur Durchführung 
beigetragen haben, insbesondere dem 
Förderverein der Leichtathleten. Der TV Engen 
ist immer bemüht, die Veranstaltungen im 
Zeitrahmen und inclusive Ergebnisse und 
Urkundenverleihung mit kleinen Preisen 
durchzuführen. Doch alleine können große 
Wettkämpfe nicht geschultert werden. Immer 
mehr Vereine erkennen dies und sind bereit 
mitzuhelfen. 
 

Rückblick auf die Saison 
17 Leichtathleten bei 
Engener Sportlerehrung 
 
Luzia Herzig beste Stabhochspringerin in 
Baden 
Beide Jugendmannschaften Badischer 
Meister im Team-Wettkampf 

 
Die diesjährige Sportlerehrung in Engen hatte 
einiges Neue zu bieten. Erstmals fand sie in 
der neuen Stadthalle statt, es gab einen neuen 
Moderator, der gekonnt durchs Programm 
führte und einen Vortrag eines Behinderten-
sportlers, Matthias Berg, der einen sehr 
interessanten Vortrag zum Thema „Ich mach 
etwas daraus“ hielt. Eineinhalb Stunden hörten 
die Zuschauer gebannt dem locker, frei und 
lustig, mit ernstem Hintergrund gehaltenen 
Vortrag zu.  
Die beiden Jugendmannschaften (Mädchen  
und Jungen U20) wurden 2015 jeweils 
Badische Meister im Team-Wettkampf der 
Gruppe 3 und wurden mit einem Sportpreis 
ausgezeichnet.  Dazu errang die Mädchen-
mannschaft U16 den Badischen 
Vizemeistertitel. 
Die Einzelleistungen einzelner Athleten können 
sich sehen lassen. Ein großes Talent ist 
Sabrina Strötzel (W13), die in der 



Bezirksbestenliste und in Baden stets an 
vorderster Stelle zu finden ist. Sie überzeugte 
vor allem im Sprint und Sprung, aber auch im 
Vierkampf  mischte sie meist vorne mit. Sie 
wurde Badische Vizemeisterin im Vierkampf 
und IBL-Meisterin im Stabhochsprung und 
Vierkampf. Zudem ist die 13-jährige die beste 
Hochspringerin in Baden-Württemberg in ihrer 
Altersklasse mit 1,60m (Platz 7 in Deutschland 
in ihrer Altersklasse). Weiterhin ist sie im 
Weitsprung, Stabhochsprung und im Vierkampf 
immer bei den Besten zu finden. Aktuell ist sie 
im F-Kader Baden-Württemberg und die 
aktuelle Badische Hallenmeisterin im 
Hochsprung und Dritte im Weitsprung (5,20m) 

und Hürdenlauf. 
Ihre Mannschaftskolleginnen Milena Müller 
und Pascale Speck sind ebenfalls Mitglied im 
F-Kader und wollen dieses Jahr weitere Erfolge 
erreichen. Franka Baumann, Joanna Berger 
und Meike Henkel (jeweils W12) vervollstän-
digten die Mannschaft. 
Die 18-jährige Luzia Herzig startete in ihrer 

Spezialdisziplin 
Stabhochsprung in der 
letzten Saison so richtig 
durch und konnte gleich 
in der Halle ihre 
Bestleistungen in jedem 
Wettkampf bis auf 3,51m 
verbessern. Im Sommer ging es weiter bergauf 
und sie schaffte den Sprung zu den Deutschen 
Meisterschaften, wo sie gute Nerven bewies 

und mit Einstellung ihrer Bestleistung von 
3,60m den sechsten Platz erreichte. Die 
ehrgeizige Athletin qualifizierte sich damit für 
den D-Kader von Baden-Württemberg und 

konnte im Winter bei 
Landestrainer Macura-Böhm 
trainieren. Sie ist die aktuelle 

Baden-Württembergische 
Hallenmeisterin bei den U20. 
Sie gewann außerdem bei 
ihrem ersten 10-Kampf die 
Frauenkonkurrenz in Rottweil 
im letzten Oktober. Erfolg-

reich war sie auch im Weitsprung mit einer 
Bestleistung von 5,32m. 
Bei den Jugendlichen U20 hatte Felicitas 
Fallert den einzigen Erfolg bei den Baden-
Württembergischen Meisterschaften im 100m 
Hürdenlauf. Dort gewann sie Bronze. In der 
Mannschaft verstärkte sie ihr Team im Sprint, 
Weitsprung, Kugelstoßen und in der Staffel. Zur 
Siegermannschaft gehören weiterhin Anna 
Kamenzin, Rebecca Wienbruch, Isabel 
Maier, Leonie Ort und Theresa Heuel und 
Noell Moßbrugger. 

Die U-20-Kollegen Simon Schiller und Kai 
Anderlik durften sich ebenfalls über einige tolle 
Erfolge freuen.  
Simon holte sich den Badischen Meistertitel in 
der Halle und Freiluft im Hürdenlauf und wurde 
Zweiter im Diskus bei der IBL-Meisterschaft. 
Kai verbesserte seine Sprintfähigkeiten und 
holte die IBL-Titel über 100 und 200m. 

Zusammen mit Thomas 
Kamenzin, dem 
Motivationsmotor der 
ganzen Mannschaft und 



einem weiteren Starter aus der Startgemein-
schaft mit Rielasingen bildete er die 
Mannschaft und mit der Staffel gelang der 
Bronzeplatz in der Halle bei den Badischen 
Meisterschaften. Außerdem steigerte sich der 
fleißige Athlet über die Mittelstrecken und 
gewann über 800m bei den Badischen 

Meisterschaften Bronze in 
2:03,24min..  
Der dienstälteste Athlet und 
Sportstudent in den Reihen des 
TV Engen, Andreas Scheible,  
konnte trotz reduziertem 
Training wieder einige gute 
Leistungen und Platzierungen 
im Dreisprung zeigen. In der 
Halle gewann er den Baden-
Württembergi-schen Titel sowie 
in der Freiluft den IBL- und 
BadischenTitel und konnte auch 
bei den Süddeutschen 

Meisterschaften mit dem fünften Platz einen 
Achtungserfolg feiern. 
 

Erwähnenswert ist der zweite Platz der 
Kinderliga im Rahmen der Kinderleichtathletik 
der Mannschaft der U12 um Kathrin Haas. Im 
Gesamtergebnis aller Wettkämpfe gewannen 
die Nachwuchsathleten überlegen. Die U10 um 
Tatjana Czombera und Carolin Ort wurden in 
ihrer Altersklasse sogar Erste. 
 

F-Kaderstützpunkt Engen 
 

Der F-Kader wird auch „Förderkader“ 
genannt, was bedeutet, dass Athleten im Alter 
von 13 Jahren zum ersten Mal regional und 
überregional gefördert werden, wenn sie in 
einer oder mehreren Disziplinen vom Verband 
festgelegte Normen erreichen. Die 
Förderstufen sehen so aus: Über den 
Sichtungslehrgang im OSP Mannheim im 
Herbst gelangen die Besten zum 
Sichtungslehrgang in Albstadt im November. 
Von dort gelangt wiederum eine Auswahl zu 
den Talentzentrallehrgängen in Albstadt (3x2,5 
Tage). Danach können Trainingslager 
(Pfingsten, Tenero) folgen und Berufungen in 

Auswahlmannschaften folgen. Den Abschluss 
bildet das Schülerlager in den Sommerferien. 
Die Athleten werden vom Stützpunkttrainer (W. 
Herzig) über zwei Jahre begleitet und müssen 
sich jedes Jahr neu qualifizieren.  
 

In diesem Jahr war unsere Abteilung wieder 
besonders erfolgreich. Gleich vier Athleten 
qualifizierten sich in Mannheim für die Albstadt-
Lehrgänge. Davon sind zwei im engeren Kader 
mit dabei. Sabrina Strötzel und Gabriel 
Küchler konnten mit ihren Leistungen die 
Trainer überzeugen. Gabriel wurde im 
Speerwurf als Talent gesichtet. Die weiteren 
Athleten im F-Kader sind Milena Müller, 
Pascale Speck und David Kirchmann. 
 
 

Einige Athleten aus dem Bezirk nutzen die 
Möglichkeit der Förderung beim Stützpunkt an 
Samstagen und es zeigt sich immer wieder, 
dass an der Nahtstelle zur B-Jugend eine 
spezielle Förderung einsetzen muss, damit 
Grundlagen für die geforderten Leistungen 
gelegt werden können. Das bedeutet: Möglichst 
drei bis vier mal Training in der Woche, gutes 
Koordinations- Stabilisations- und 
Techniktraining ist Vorraussetzung. An dieser 
Stelle bietet der F-Kaderstützpunkt ergänzende 
Maßnahmen zur Förderung.  
Neu ist die Gründung der Startgemeinschaft 
der Mädchen U16 mit 
Iznang und bei den 
Aktiven mit Rielasingen. 
Hier hoffen wir wieder 
auf einen Erfolg bei den 
Team-Wettkämpfen. 
 

Jahresabschlussfeier 
Beim Jahresabschlussfest im vergangenen 
November im Katholischen Gemeindehaus in 
Engen konnte Anita Herzig wieder viele 
Sportabzeichen verleihen. Bürgermeister 
Johannes Moser in Begleitung seiner Frau 
ließ es sich wiederum nicht nehmen, diese 
Abzeichen für Jung und Alt persönlich zu 
überreichen. Ehepaar Stille  (Herr Stille 
Vorstand bei der Sparkasse und 
Sportabzeichenabsolvent) konnte auch wieder 
als Ehrengäste begrüßt werden. Alle 
Zeitungsartikel der Saison zu den Wettkämpfen 
reihten sich an den Wänden auf und man 
konnte nocheinmal die Saison nachvollziehen. 
Die Moderation übernahmen wieder Ulrike 
Henkel, die Fördervereinsvorsitzende und 
Thomas Kamenzin, die locker und kurzweilig 
durch den Nachmittag führten. Mit der 
Vorstellung der Sportgruppen, ehrenden und 
dankenden Worten für die geleistete Arbeit und 
bei Kaffee und Kuchen verbrachte die 
Abteilung einen geselligen und schönen 
Nachmittag.



Ausblick auf das  
7. Nationales Stabhochsprungmeeting 2016am 8. Mai 

 
Zu einer Neuauflage der erfolgreichen 
Stabhochsprungmeetings von 2006 bis 2011 
kommt es in  diesem Jahr am 8. Mai.  
Das Vorbereitungsteam ist schon einige Zeit 
am Arbeiten und freut sich auf das Interesse 
der Mitglieder des TV Engen, Freunde der 
Leichtahtletik im näheren und weiteren 
Umkreis. Es wird wieder ein Leckerbissen der 
Leichtathletik aus nächster Nähe, wie es sonst 

nicht möglich ist, geboten und jetzt schon  hat 
der Stadionrekordhalter aus dem Jahr 2010, 
Tobias Scherbarth aus Leverkusen, zugesagt. 
Neu ist in diesem Jahr auch die 
Frauenkonkurrenz, die hochkarätig besetzt sein 
wird. Auch der Bundestrainer hat sich wieder 
angekündigt. Über die Presse und die 
Homepage halten wir euch auf dem Laufenden.



Termine 2016 
 

25.3.-31.3.  Trainingslager Tenero 
16.4.   Bahneröffnung 
17.4.   Kinderleichtathletik mit Stabhochsprungwettbewerb 
8.5. 7. Nationales Stabhochsprungmeeting 
17.9.  IBL-Mehrkampf Meisterschaften Nachwuchs 
 
Winfried Herzig 
 

U14 und U16 bei der Sportlerehrung 

Gabriel Küchler 

Aaron Küchler 
Joanna Berger, Meike Henkel, Franka Baumann 

Kai Anderlik, Simon Schiller, Thomas Kamenzin 

Erfolgreiche 
Mannschaften: 
10-Kampf-Team 
(oben), Staffel, 
Trainingslager 
Impression, 
gemeinsame 
Wettkämpfe, ... 

TV Engen – 
Abteilung 
Leichtathletik 
 
Erfolgreicher 
Sport am F-
Kader Stütz-
punkt Engen. 

Ausflug der U14 und U16 in Stetten 



 

Die Leichtathletik-Abteilung bedankt sich bei allen Helfern und 
Kampfrichtern, dem Vorstand des TV Engen, beim Förderverein, Eltern 
und Fans für die Unterstützung im Jahr 2015 und hofft auf ein 
erfolgreiches Jahr 2016. 

Leichtathletik im Engener Hegau-Stadion 


